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Schon eine oberflächliche Betrachtung lehrt daß bei der
Altersverſicherung der Arbeiter eine ungleich a wierggefe Auf
gabe geſtellt iſt als bei ihrer Unfallverſicherung Bei dieſer
handelt es ſich um die Heilung von Schäden die wenn ſie
auch leider ſehr häufig eintreten doch nicht entfernt jeden
Arbeiter treffen und die ſich durch genügende Vorſorge jeden
falls erheblich vermindern laſſen Bei jener aber kommt es
darauf an allen Arbeitern in ihrem erwerbsunfähigen Alter
den nothwendigen Lebensunterhalt zu ſichern und da es eine
harte auf die Dauer unhaltbare Unbilligkeit ſein würde nur
einem Theil der arbeitenden Klaſſen etwa nur den Fabrik
arbeitern dieſe Fürſorge angedeihen zu laſſen ſo läuft die
Altersverſicherung der Arbeiter am Ende darauf hinaus
die große Maſſe des Volkes von Staatswegen penſionsfähig
zu machen Die Mancheſterleute haben deshalb nicht ganz
unrecht wenn ſie ſagen die Altersverſicherung ſei nicht nur
dem Grade ſondern auch der Art nach von der Unfallver
ſicherung unterſchieden während die letztere doch noch immer
auf dem Boden der heutigen Geſellſchaftsordnung bleibe indem

ſie nur die Folgen außerordentlicher Unfälle abzuwehren ſuche
greife die erſtere in den gewöhnlichen unvermeidlichen Gang
der Dinge ein und betrete den Boden des ſozialiſtiſchen Staates
indem ſie gewiſſermaßen die ganze Bevölkerung zu Staatspenſionären mache An dieſer Anſicht iſt ine ig etwas
Wahres wenn auch keineswegs daraus folgt was die Man
cheſterleute daraus folgern möchten nämlich die Unzuläſſigkeit
einer von Staatswegen angeordneten Altersverſicherung der
Arbeiter überhaupt Denn ob ſozialiſtiſch oder nicht wenn
ſie ſich praktiſch durchführen läßt ſo iſt ſie ein ſo großer
Kulturfortſchritt daß ſie unter allen Umſtänden durchgeführt
werden muß und auch durchgeführt werden wird

Ueber dieſe Frage ihrer praktiſchen Durchführbarkeit läßt ſich
nun aber heute noch kein abſchließendes Urtheil fällen es fehlt
faſt ganz an dem nothwendigen Material für die ſachlichen
d eines erſchöpfenden Urtheils Auch hierin er
weiſt ſich die Altersverſicherung als unendlich ſchwieriger denn
die n W welche doch ſchon ſei es auch nur in
ſehr unzulängkicher iſe auf privaten eine gewiſſe
Löſung gefunden hatte Hier lagen immerhin berechenbare
Faktoren vor während die Altersverſicherung bisher ſich auf
völlig unberechenbarem Boden bewegt hat Wenigſtens dann
wenn man ſie wie billig als Jnvaliditätsverſicherung auffaßt
Das heißt mit anderen Worten Wenn man den Verfall der
Rente nicht an die Erreichung eines beſtimmten Lebensjahrs
ſondern an den Zeitpunkt der dauernden Erwerbsunfähigkeit
knüpft So hat zwar der berühmte Statiſtiker Engel berechnet
daß wenn die Altersverſicherung mit Beginn der unproduktiven
Periode d h nach erfülltem 50 Lebensjahre gleichzeitig be
ſin die Sicherung einer Altersrente von 346,80
ährlich von Anfang des 66 Jahres an eine Ausgabe von

12 M jährlich bedingt und da dieſe Berechnung von vielen
Seiten als richtig anerkannt iſt ſo wäre damit immerhin eine
ſchätzenswerthe Grundlage gewonnen wenn nur eben die Er
werbsunfähigkeit des Alters mit dem 66 Lebensjahre oder
onſt zu einem allgemein beſtimmten erpnnts bei den Ar

beitern einträte Das iſt aber nicht der Fall je nach den ein
zelnen Berufsklaſſen von Arbeitern tritt die dauernde Erwerbs
nnfähigkeit zu ſehr verſchiedenen Zeitpunkten ein und eben dies
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Fortſetzung

ter Sieber lehnte an dem Pfoſten der Thür und ſchluchzte
aut

Die Muſik ſchloß Miſter Brown ſprang auf und zu dem
alten Manne hin

Aber Vater Sieber was machen Sie denn
P Es thut ſo wohl ſo wohl die Güte da muß man

einen
Der Jngenieur r ihm die Hand auf die Schulter

Dann weinen Sie old PFriend, ſagte er mit ſeinem
humoriſtiſchen Tone aber es ne wie Rührung hin
a di che Thränen ſind ein Vergnügungsquell für ein
a erzDer alte Mann nahm die Hand die auf ſeiner Schulter

T wie wi klich die heimliche Freud
Un ie mir wirkli eimliche Freude gemachthaben Herr Miſter Brown gemaq
War ja nichts als meine Schuldigkeit ſtand ja ſo in

unſerem Miethskontrakt
uUnd welches Talent Sie haben müſſen In ſo kurzer Zeit

chon ſo weit daß Sie das Miſerere ganz geläufig ſpielen
nnen

Na ob, ſagte Miſter Brown ſich in die Bruſt werfend
Und das ſchöne Jnſtrument
Bleibt nun hier
Hurrjeh da können wir immer zuſammen ſpielen Sie auf

dem Pianino und ich auf der Geige
Na ja, meinte der Ingenieur mit einem lächelnden

Seitenblick auf ſeine muſikaliſchen Kollegen das wird ſich
machen Mein Repertoire iſt freilich noch nicht ſehr reich
m

O da Sie ſchon ſo weit ſind Das andere kommt von
ſelbſt nach

Aber nun ſieh doch hier Vater, ſagte Frau Sieberr

nachdem die anderen dem Geburtstagskin e ebenfalls ihre

2

Der Bo

Saale Zeihung
te für das Saalthal
Neunzehnter Jahrgang

der Mangel einer allgemein giltigen Jnvaliditätstafel hat bis
her die auf privatem Wege verſuchten Löſungen der Alters
verſicherungsfrage für Arbeiter ſcheitern laſſen

s erſte Erforderniß einer wirklich genügenden Alters
verſorgung würde danach die Herſtellung von Invaliditäts
tafeln für die einzelnen Berufsklaſſen der Arbeiter ſein eine
a welche ſchon an und für ſich die ſchwierigſten und
weitläufigſten Vorarbeiten bedingt Man kann ſich davon
eine ungefähre Vorſtellung machen wenn man erwägt daß es
ſelbſt den Knappſchaftskaſſen der VBergleute welche ſeit lange
die Altersverſorgung ihrer Mitglieder unter ihre Aufgaben in
erſter Reihe zählen noch an den verſicherungs techniſchen
Grundlagen fehlt d h dieſe Kaſſen haben bisher nur mit
den laufenden Einnahmen und Ausgaben gerechnet ohne an
die n rn der rechnungsmäßigen Deckungskapitalien für
die zukünftigen Verbindlichkeiten zu denken ſo daß ſie ſich im
Nothfalle mit Einſchränkung der Leiſtungen einerſeits und Er
höhung der Beiträge andererſeits helfen müſſen womit
natürlich den Arbeitern ſehr wenig gedient iſt Einem ganz

von Max Hirſch geleiteten Gewerkvereine verfallen Man
ſieht alſo es fehlt auf dieſem Gebiete ſelbſt noch an praktiſch
gelungenen Verſuchen im Kleinen es iſt alles von vornherein
zu ſchaffen wenn ein Verſuch im Großen gewagt werden ſoll

Alles das ſind aber immerhin erſt praktiſche Schwierigkeiten
wenn wir nunmehr einen Blick auf die prinzipielle Seite der
Frage werfen ſo werden wir ſehen daß ſich dieſelbe noch un
gleich mehr verwickelt

Politiſche Ueberſicht
Wie man der Pol Korr aus Paris meldet wird gleich

zeitig mit den Berathungen über die Neutraliſirung des
Suezkanals auch der Plan einer Neutraliſirung ganz
Egyptens in Erwägung gezogen Man glaube in diplo
matiſchen Kreiſen daß die Pforte demſelben keinen ernſtlichen
Widerſtand entgegenſetzen werde vorausgeſetzt daß hierfür
eine Form gefunden werde welche den Souveränetätsrechten
des Sultans keinen Eintrag thut Zur Stunde würden
türkiſcherſeits in betreff der Formulirung der auf die Ueber
wachung des e bezüglichen Beſtimmungen Schwierig
keiten ſchende s franzöſiſche Kabinet ſo verſichert die in
Rede ſtehende Meldung halte jedoch keineswegs unnachgiebig
an ſeinem Standpunkte feſt ſondern wünſche durch eine Trans
aktion zwiſchen den divergirenden Anſchauungen eine Ver
ſtändigung in dieſer Frage herbeigeführt zu ſehen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Montag nach unerheblicher Debatte den Geſetzentwurf betr
die Wiederein führung des Liſtenſkrutiniums mit den
vom Senate beſchloſſenen Modifikationen an Der Geſetz
entwurf iſt ſomit definitiv genehmigt Es iſt alſo nun in Frank
reich Geſetz was Gambetta ſ Z erſtrebte und über das man

M das große Miniſterium deſſelben zu Falle kommen ließ
Die nachträgliche Erfüllung ſeines Strebens gereicht dem
ſtaatsmänniſchen Scharfblick des dahingegangenen franzöſiſchen
Patrioten noch über das Grab hinaus zur Ehre

Jn Tunis ſpielten ſich vor einigen Tagen Vorgänge abwelche auf die daſelbſt beſtehenden Beziehungen t

Franzoſen und Jtalienern grelle Streiflichter fallen
laſſen Nach einer Theatervorſtellung in welcher laut der
Mittheilung franzöſiſcher Blätter eine italieniſche Operettengeſellſchaft daburch daß ſie franzoſenfeindliche Geſinnungen zur

err Brown ebenfalls und die Blumen und die Torte und der
chlafrock alles iſt von ihm Meine und Roſa s beſcheidene

Geſchenke bekommſt Du drinnen bei uns aufgebaut
Der alte Sieber hatte das Cello ſchon immer betrachtet

aber ſich noch nicht herangewagt Nun nahm er es und ſtrich
mit dem Bogen darüber und freute ſich wie ein Kind das in
einem Athem lacht und weint

Ach Herr Miſter Brown das iſt zu viel zu viel
Jſt nicht der Rede werth alter Herr die einzigen denenSie einen Dank ſchuldig ſind ſind dieſe beiden Herren da

al tdlichſt für heute früh eine Muſikantenſtelle übernommen
aben

Roſa flüſterte ihrem Vater etwas zu
Dafür müſſen die Herren nun auch gleich zum Morgen

kaffee bei mir bleiben ich lade Sie dazu ein, ſagte er Meine
Frau iſt ſchon daran ihn zu kochen

Das wurde auch acceptirt und nachher ſaß die ganze Geſell
ſchaft in der Nebenſtube um Frau Sieber s großen runden
Tiſch und ſchlürfte den edlen Mocca

Es freut mich nur blos daß es nun mit der Muſik vor
wärts geht, ſagte der alte Sieber

Miſter Brown ſchien der Kaffee in die unrechte Kehle ge
kommen zu ſein er bekam einen kleinen Huſtenanfall

Und weißt Du Vater, ſagte Roſa mit der unſchuldigſten
Miene von der Welt da Herr Börner gehört hat daß Du
ſolch großer Muſikfreund biſt ſo hat er ſich bereit erklärt
öfters zu Dir zu kommen und mit Dir zu ſ ielen

Der Ingenieur biß ſich auf die Lippen aber er konnte ein
leiſes Auflachen doch nicht unterdrücken Dieſe kleine Roſa
war doch wirklich eine echte Eva ſie verſtand gute Rathſchläge

zu beherzigen
Das wollte Herr Börner wirklich thun fragte ihr Vater

erfreut trfrerctari f3 Pre dieſer mit dem größten Vergnügen

und aus vollem Herzen
Sie brauchen in betreff des Herzens nicht zu zweifeln,

ſagte Miſter Bromn
ili s Bruder ſah ihn mit einem verlegenen Blicke an und

Glückwünſche ausgeſprochen das ſchöne Cello das ſchenkt Dir wurde etwas roth

gleichen Schickſale iſt bekanntlich auch die Jnvalidenkaſſe der f

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit i ä net
un ition von erenAnnahmeſiellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglimit Ausnahnl der Feiertage

Schau trug einen Theil der Zuſchauer verletzt hatte ſchlam Ausgange des Theaters ein Jtaliener angeblich ohne ſelbſt

provozirt worden zu ſein einen franzöſiſchen Offizier ins
Geſicht ohne daß dieſer ſich ſofort Genugthuung verſchaffte
Der Angreifer wurde vor Gericht geſtellt und zu Tagen
Gefängniß verurtheilt einer Strafe die im Hinblick auf die
Schwere der Beleidigung allerdings gering erſcheinen mußte
Der kommandirende General Boulanger machte denn auch
ſofort dem Kriegsminiſter Anzeige und beſchloß den geſchlagenen
Offizier mit einer ſchweren Strafe zu belegen falls die Unterſuchung ergeben ſollte daß er ſich ſeiner Waffe hätte bedienen

können Zugleich erließ der General einen geharniſchten Tages
befehl durch welchen angeordnet wird daß die Offiziere in
Zukunft ſofort bei der geringſten Provokation blank zie
müſſen m iſt die Angelegenheit durch die von
Staatsanwaltſchaft angemeldete Appellation in ein neues
Stadium getreten Als der Angeklagte um nach Algier trans
portirt zu werden nach dem für die franzöſiſche Gendarmerie
geltenden Reglement mit Handſchellen gefeſſelt an Bord desranzöſiſchen Pacetboots gebracht werden ſollte entſtand inner

halb der italieniſchen Kolonie in Tunis lebhafte Erregung
Man erblickte in dieſem Vorgehen eine beſondere Strenge und
gab dieſen Gefühlen offenen Ausdruck Der Transport der
Gefangenen von Tunis nach der Hafenſtadt La Goletta voll
zog ſich denn auch nur unter Ruheſtörungen auf dem Bahnhofe fanden ſich zahlreiche Italiener ein welche die franzöſiſchen

Beamten heftig inſultirten ſodaß Verhaftungen nothwendig
wurden Die von den letzteren betroffenen Jtaliener ſollen
unverzüglich vor Gericht geſtellt werden Obgleich der Konflikt
in Tunis keine ernſthafte Bedeutung zu haben ſcheint beweiſt
er doch mit welcher Eiferſucht Franzoſen und Italiener ein
ander im nördlichen Afrika noch immer gegenüberſtehen Daß
die von General Boulanger in einem Tagesbefehle geführte
Sprache ebenfalls nicht geeignet iſt die herrſchenden Gegenſätze
auszugleichen darf ohne weiteres angenommen werden Der
italieniſche Botſchafter in Paris hatte mit dem franzöſiſchen
Miniſter des Auswärtigen de Frehcinet eine Unterredung im
Hinblick auf die Vorgänge in Tunis Man glaubt nicht daß
die guten Beziehungen zwiſchen Frankreich und Jtalien durch
jene Vorgänge beeinträchtigt werden könnten

Aus Tient ſin wird unterm 8 d gemeldet LiHung
Chang theilte dem franzöſiſchen Geſandten Patendtre eine De
eſche des Vizekönigs aus Canton mit wonach Liu Vin
huoc der Chef der Schwarzflaggen Vorbereitungen

treffe auf Yunnan ſich zurückzuziehen und Tongking zu
räumen Wenn ſich dieſe Nachricht beſtätigt iſt die reines baldigen definitiven Friedens zwiſchen Frankreich un

China zweifellos

JmengliſchenUnterhauſetheilte am Montag der Unter
ſtaatsſekretär Fitzmaurice mit ſeit der Ankündigung des Ab
bruchs der kommerziellen Unterhandlungen mit
Spanien ſei eine Depeſche der ſpaniſchen Regierung ein
egangen infolgedeſſen die engliſche Regierung nicht ohne

auf eine Wiederaufnahme der Unterhandlungen ſei
n

Deutſches Reich
Berlin 8 Juni Dem Kaiſer ſind die erſten Ausfahrlen

geſtern jund vorgeſtern gut bekommen Heute nahm der Kaiſer
den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und
arbeitete von 2 Uhr ab mit dem Chef des Civil Kabinets

v Wilmowski Der r t vonBadenBaden zurückkehrend auf Station Wildpark ein und wird

Vielleicht lernt die kleine Eva auch noch etwas dabei, be
merkte der unverwüſtliche Spötter

Jch begnüge mich mit dem Zuhören wenn ich zufällig
gerade zu Hauſe bin, ſagte dieſe mit einer Miene ſo un
ſchuldig als merkte ſie durchaus nichts und als wüßte ſie
überhaupt noch nicht daß es zwei Geſchlechter auf der
Welt gebe

Es war ein fröhlicher Geburtstagsmorgen ohne Zweifel
der ſchönſte den der alte Sieber je erlebt Auf allen
ſichtern lag der Abglanz eines warmen Gefühls einer
inneren Befriedigung So iſt es überall wo die ſozialen
Unterſchiede vor dem rein Menſchlichen einmal in den Hinter
grund treten

XI
In Helene Stark s Jnnerem ſah es nicht gut aus Schon

ſeit einiger Zeit Be ihr ſtolzer unabhängiger Sinn mit
der ſich ihr immer mehr aufdrängenden Nothwendigkeit irgend
eine Stellung anzunehmen die ihr die zum Leben nöthigen
Subſiſtenzmittel gewähre Sie war eine noble Natur und
nicht fähig in betreff des Geldpunktes kleinlich zu hen
das Geld war ihr nur ein elendes nothwenbiges üttel
welches an ſich keine Achtung verdient und ſo gab ſie ſich beim
Ausgeben deſſelben niemals kleinlichen Bedenken hin Das
blieb denn freilich nicht wirkungslos auf ihre Kaſſe und ſo
ſah ſie ſich nun wieder auf demſelben Punkte auf dem
damals als ſie bei Sieber s wohnte ſtand Sie hatte nie
mals wieder in eine abhängige Stellung treten wollen ſondern
gehofft ſich durch freies geiſtiges Schaffen das Nöthige
zum Leben zu erwerben und da ſie eine genügſame Natur
war ſo hätte es dazu nicht viel bedurft ja ſie hätte auch
3 Muth und die Kraft beſeſſen Entbehrungen aller Art zu
ertragen

Aber ihre Hoffnungen waren alle getäuſcht worden Die
beiden Manuſkripte waren aelmäni von den Verlegern an
vie ſie dieſelben geſandt wieder zurückgekommen ein eingktigesTheaterſtück in eine emaneipirte ine Dame in Männer

kleidern als Doktor der Medizin den Helden ſpielte war eben
lls als unbrauchbar von mehreren Theater onen denen

ſie es eingereicht hatte abgelehnt worden Eine äſthetiſche



ſchon am Vormittag auf dem Tempelhofer Felde die GardeFeld
artillerie Brigade beſichtigen

Der Kaiſer hat nachſtehende Allerhöchſte Kabinetsordre
erlaſſ

Jch wünſche daß Meine Armee an Meiner aufrichtigen und
tieſen Trauer um den hochverdienten verewigten General der
Jnfanterie Fürſten von Hohenzollern Königl Hoheit Theil
nimmt und beſtimme demzufolge daß die Offiziere des 1 Magdeb
Jnf Reg Nr 26 und die des Hohenzoll Füſil Reg Nr 40
14 Tage die in den hohenzollernſchen Landen garniſonirenden
Offiziere dagegen 4 Wochen Trauer Flor um den linken Unter
arm anzulegen haben
Berlin den 3 Juni 1885 Wilhelm

Der deutſche Botſchafter in London Graf Münſter
hat am Sonntag eine kurze Urlaubsreiſe nach Hannover
angetreten

An Stelle von Dr Buſch welcher Berlin bereits perſ
hat um ſich auf ſeinen neuen Poſten nach Bukareſt zu be
eben hat am 2 d Graf Herbert v Bismarck die Geſchaft des Unterſtaatsſekretärs im Auswärtigen Amte über

nommen

Wie man von unterrichteter Seite hört wird die Vorlage
wegen Erneuerung des Militär Septennats dem
Reichstage ſchon in der nächſten Seſſion zugehen

Der Abſchluß des Vertrages zwiſchen der deutſchen
Reichsregierung und dem Norddeutſchen Lloyd in
Bremen wegen der ſubventionirten Dampfer verzögert ſich
noch Wie die B P hören iſt das vorläuſige Ab
kommen den Bundesregierungen und den Reichsreſſorts zur
Kenntnißnahme und Bekanntgabe eventueller Wünſche auf
Abänderungen 2c mitgetheilt worden Nachdem alle Antworten
eingegangen wird erſt die definitive Feſtſtellung des Wortlautes
es Vertrages erfolgen können Der letztere geht dann an den
Reichskanzler welcher ihn beim Bundesrath zur Genehmigung
einzubringen hat Jedenfalls wird die Angelegenheit im Laufe
dieſes Monats zum Abſchluß gebracht werden da der Bundes
rath kaum länger als bis Anfang Juli in Berlin zuſammen
bleiben dürfte Was die Frage betrifft welcher belgiſche oder
holländiſche Hafen in Ausführung der betreffenden Beſtimmung
des Dampferſubventions Geſetzes anzulaufen ſein würde ſo
ſcheint Rotterdam nach der Meinung der B P aller
dings ausgeſchloſſen zu ſein und in Bezug auf die beiden noch
in Betracht kommenden Hafenplätze Antwerpen und Vliſſingen
ſich die Meinung dem letzteren zuzuneigen Es ſpricht für
Vliſſingen insbeſondere der Umſtand daß das Anlaufen daſelbſt
den geringſten Zeitverluſt beanſprucht und die Konkurrenz
fähigkeit der deutſchen Linie mit den ausländiſchen hierbei in
Betracht kommenden am wenigſten gefährdet

e

Das Reichsgeſetzblatt publizirt das Geſetz betreffend den
Schutz des zur Anfertigung von Reichskaſſen
ſcheinen verwendeten Papiers gegen unbefugte Nachahmung
und die Konvention zwiſchen dem Deutſchen Reich
und dem Königreich Madagaskar

Der diesjährige Parteitag der nationalliberalen
Partei von Rheinland und Weſtfalen findet der
Köln Ztg zufolge am 19 Juli in Hagen ſtatt Als

Redner werden dem Vernehmen nach die Herren v Bennigſen
und Hobrecht auftreten

Ueber den Plan für die Erhebung einer Schiffahrts
abgabe behufs Deckung der Koſten der Korrektur der
Unterweſer wird der Nat Ztg berichtet Dem Ver
nehmen nach wäre die Erhebung einer Abgabe von einem
Raumgehalt der Schiffe von mindeſtens 300 cbm abhängig
und ſollte jede Tonne von 1000 kg 1 M entrichten während

ewiſſe Güter wie Kohlen Erze c einen geringeren Satz zahlenſollten deſſen Feſtſtellung noch vorbehalten wäre Schiffe

welche Eigenthum des Reichs oder deutſcher Bundesſtaaten
ſind oder lediglich der Küſtenfiſcherei dienen ſowie Paſſagier
dampfer zur Vermittelung des Verkehrs mit den Nordſee K
bädern ſollen von der Abgabe befreit ſein Die Angelegenheit
befindet ſich in den zuſtändigen Ausſchüſſen des Bundesraths

Ueber den Streit im ſozialdemokratiſchen Lager
bemerkt das ſoz demokr Berl Volksblatt

Die innerhalb der Fraktion entſtandenen Differenzen dürften
keineswegs beſonders tiefgehender Natur ſein und ſo lange ſich

Abhandlung über die Religion des Schönen wollte ebenfalls
keinen Verleger finden und der große ſoziale Roman an dem
ſie mit fieberhafter Haſt ſchrieb war eben noch nicht beendet
und es gehörte ein ſtarker Glaube dazu anzunehmen daß er
ein beſſeres Schickſal als die übrigen Arbeiten finden werde
Das waren ſchwere innere Kämpfe und Stürme die das Herz
des Mädchens welches an ſeinen Beruf an ſeine Sendung
glaubte wie der Fangatiker an ſeine Religion zerriſſen wenn
mit einem abermals zurückkehrenden voluminöſen Brief eine
neue gärn über ſie kam Und dennoch wollte ſie die
Hoffnung den Muth nicht verlieren es mußte ja endlich
doch einem aufrichtigen Streben die Erfüllung werden es
mußte nach dem weltgeſchichtlichen Geſetz daß erleuchtete Jdeen
trotz aller Gegenwirkungen ſich endlich doch Bahn brechen
auch für ihr Ringen der Durchbruch kommen Sie hatte
dann noch viel weitgehendere Pläne zu denen ihr nur die
Mittel fehlten ſie wollte ſtudiren und wie in ſolchen Naturen
immer etwas Fatalismus mit unterläuft ſo war es auch hier
indem ſie große Antheile in der Staatslotterie ſpielte in der
Hoffnung daß das Schickſal oder Fatum ihr vielleicht zu Hilfe
kommen werde Sie beſchäftigte ſich ſehr eifrig mit wiſſen
ſchaftlichen Studien

Jetzt aber galt es ein Proviſorium zu überſtehen irgend
etwas zu ergreifen das lohnend war ſie nicht erniedrigte
und ihr noch Zeit zu ihren Privatbeſchäftigungen übrig ließ
Aber was Eine Stellung in üblichen weiblichen Berufen
konnte es kaum ſein denn die rentirten ſich alle ſchlecht und
laſſen auch in der Regel keine Zeit übrig Sie ſtudirte eifrig
die Zeitung und da fand ſie denn eines Tages ein Inſerat
das ihr möglicherweiſe Paſſendes zu verſprechen ſchien Nach

demſelben wurde von dem Direktor des Stadttheaters ein
Theaterſekretär geſucht es könne auch eine Dame ſein
Daß es auch eine Dame ſein könne gefiel Helene ſehr gut
der Mann e vorurtheilsfreier zu denken als die meiſten
ſeines Geſchlechts und für das Theater hatte ſie wie für
alle Kunſt immer eine große Vorliebe gehabt Wer weiß
vieleicht fand ſich hier zugleich Gelegenheit zur Verwendung
für ihr Stück

Fortſ folgt
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die einzelnen Mitglieder im Rahmen ihres Parteiprogrammsdewegen wird ſicherlich von einer et Spaltung nicht

die Rede ſein können Wenn in Bezug auf taktiſche 53 en in
der Reichstagsfraktion keine Einſtimmigkeit herrſcht ſo iſt das
noch lange kein Grund den Kaſſandrarufen der reaktionären
Preſſe Beachtung zu ſchenken Ueber die Schicklichkeit derartige
Fragen die ſich ja im gewiſſen Sinne als perſönliche darſtellen
in gegneriſchen Tagesblättern zum Austrag zu bringen wir
wohl geſtritten werden können wenn auch andererſeits geradeein ſolches Vorgehen den beſten Beweis liefert daß e
Partei ſtark genug fühlt vor den Augen des geſammten Volkes
ihre internen Angelegenheiten zu behandeln Jedenfalls wird
ein Parteitag die Differenzen zu begleichen ſuchen und na
allen bis jetzt gewonnenen Erfahrungen dürfte dieſes auch ſicher
lich gelingen Die ſozialiſtiſche Partei das hat ſich oft genug

ezeigt hängt nicht von Perſonen ab wenn einzelne ſogFührer den Anſprüchen ihrer Wähler oder Parteigenoſſen nicht

ſang ſo werden ſie wohl einfach von der Bildfläche ver
chwinden müſſen denn die Sozialdemokraten ſind es nicht

gewohnt Perſonenkultus zu treiben

Recte dixisti So iſt es
Der Generalkonſul v Bojanowski gedenkt am Mittwoch

ſich auf ſeinen neuen Poſten in Budapeſt zu begeben
Am 15 d findet in Berlin die Generalverſammlung der

Berufsgenoſſenſchaft der Leder Jndufſtriellen ſtatt
welche beinahe 2000 Betriebe umfaßt Den Tag zuvor haben
dieſelben Unter den Linden 14 eine Vorbeſprechung

Wie bisher ſchon wird auch in dieſem Jahre den während
der Sommerferien in die Ferienkolonien zu ſendenden
Kindern und deren Begleitern gegen Vorzeigung einer Beſcheinigung
des betreffenden Ausſchuſſes bei der Hin und Rückreiſe auf allen
preußiſchen Staatseiſenbahnen die Fahrt in dritter Wagenklaſſe
der gewöhnlichen Perſonen und Schnellzüge jedoch nicht in den
Kuriter und Eilzügen auf Grund gelöſter Soldatenkarte geſtattet
wobei zwei Kinder im Alter von noch nicht zehn Jahren auf ein
ſolches Billet befördert und außerdem auf jedes Billet ein Gepäck
Freigewicht von 25 kg gewährt wird

Baden Baden 8 Mai Se K u K Hoheit der Kron
prinz iſt heute mittag 1 Uhr 20 Min direkt nach Berlin gereiſt

Jhre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin von
Baden wird morgen zum Beſuch Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
erwartet

Sigmaringen 8 Juni Die Königin von Rumänien
iſt mit dem Fürſten von Wied nach Neuwied und der Graf
v Flandern über Baſel nach Brüſſel abgereiſt Der König von
Rumänien und die übrigen Kinder des verſtorbenen Fürſten
verbleiben vorläufig hier

München 8 Juni Der Kaiſer von Oeſterreich iſt
heute morgen 8/ Uhr hier eingetroffen und ſogleich nach Feldafing
weitergereiſt

Halle den 9 Juni
Meteorologiſche Station

ſ8 Juni 10 U abs 9 Junt 6 U m
Barometer Millimeter 749,39 749,79Thermometer Celſius 18,4 16,2Relative Feuchtigkeit 85 890Win d SO 1 O16 U früh Thaupunkt n d K H 12

Waſſerwärme der Saale 18 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

8 Juni 8 U morgens Der Luftdruck hatte allgemein abgenommen am
ſtärkſten in einem großen Gebiet welches den größeren Theil von Nerdeuropa
einnahm Dort herrſchte trüdbes regneriſches Wetter Jm größeren Theile
von Mittelenropa hielt das heitere warme Wetter noch an vielfach entlüden
ſich Gewitter beſonders im nördl Deutſchland Haparanda 757 8 Nordoſt
mäßig wolkig Petersburg 761 10 ſtill bedekt Hamburg 760 17 Nordoſt
ſchwach dunſtig Wien 7614 18 ſtill wolkenlos Nizza 761 19 ſtill
wolkenlos Paris 756 20 Südweſt ſtill bedeckt

Halle 9 Funi Das ſtarke Gewitter am geſtr gen Nach
mittag bracht uns neben äußerſt ergiebigem Regen auch reichliche
Schloßen von z Th mehr als Erbſengröße Aus der Provinz
wird uns noch von Gewitterſchäden berichtet aus Erfurt in
deſſen Umgebung der Blitz mehrfach einſchlug Sichelborn
Ringleben aus Buckau bei Herzberg aus Mühlhauſen
Die Karnradt ſche Mühle zu Wahrenberg ſpaltete ein Blitzſtrahl
buchſtäblich mitten auseinander worauf dieſelbe vollſtändig nieder
b ann e Jn Groß Wanzer ſchlug der Blitz in die
Schwarzloſe ſche Mühle zündete indeß nicht betäubte aber den
nappen Das Pevestorf ſche Gehöft in Kl Wanzer ging in

folge Blitzſchlags in Flammen auf mit genauer Noth konnte nur
das Vieh gerettet werden Ein ſog lalter W traf den
Kirchthurm in Auloſen Durch Hagelſchlag hatte beſonders die
Feldmark Boemenzien zu keiden Jn den heſſiſchen Kreiſen
8 eersr Marburg verurſachte Hagelſchlag ebenfalls vielen

aden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Emil Götze der gefeierte Gaſt des kgl Opernhauſes in

Berlin iſt vom Kaiſer zum kgl Kammerſänger ernannt
Hans Hopfen hat ein einaktiges Schauſpiel vollendet

das im Herbſt an die Bühnen verſandt werden ſoll

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 8 Juni Der heutige Tag iſt für Wittenberg
ein Tag ſchöner patriotiſcher Erinnerung Am 8 Juni
1829 nachmittags 4 Uhr traf der Prinz Wilhelm von
Preußen unſer Kaiſer hier ein um ſeine eine Stunde ſpäter
hier über Halle eintreffende erlauchte Braut die Tochter des
Großherzogs zu SachſenWeimar Prinzeß Auguſta zu der am11 Juni in Berlin ſtattfindenden Vermäblung einzuholen Der
Prinz wohnte damals in dem noch beſtehenden Gaſthof Zur
goldenen Weintraube während die Prinzeſſin die hier ihren
preußiſchen Hofſtaat erhielt in der Kommandantur abſtieg wo das
Paar zuſammen ſpeiſte Jn Wittenberg hat alſo gewiſſermaßen
die Verbindung begonnen die bis jetzt einen 56jährigen reich
geſegneten Beſtand gehabt hat Jm kgl Forſtrevier Straube
wurde am Freitag eine Eiche von ungewöhnlicher Größe
verſteigert und für 560 M von dem Schiffsbaumeiſter Hrn
Schütze rſtanden Die Eiche deren Alter von Sachkennern auf
900 bis 1000 Jahre geſchätzt wird hat bis zu den unterſten Aeſten
eine Höhe von 12 m einen Durchmeſſer von 4 m und iſt in
Manneshöhe von ſechs Männern kaum zu umklaftern der Jnhalt
des Stammes allein boaträgt 934 Kubikfuß Holz und ein einziger
Seitenaſt hat einen ſolchen von 230 Kubikfuß Jn der hieſigen
Stadt und Pfarrkirche wurde geſtern Hr Paſtor Wagner durch
273 gez D Rietſchel in ſein Amt als vierter Diakonus ein
geführt

K Erfurt 8 Juni Der hieſige Realgymngſiallehrer Dr Box
berger iſt nach Poſen verſetzt Der vom hieſigen Brieftauben
Klub am Sonntag von Wittenberg aus veranſtaltete Brief
tauben Wettflug iſt als ein recht günſtiger zu bezeichnen Die
115 Brieftauben wurden 6 Uhr 55 Min vom dortigen Bahnhofe
aufgelaſſen Das Wetter war nebelig und ſchwül Temperatur
c 179 Windrichtung Nordnordweſt Die erſten Tauben
durchflogen die 160 ca in der Luftlinie lange Strecke in 3 Stunden
13 Min und 15 Sek Jn der Zeit von 10 Uhr 8 Min bis
als 40 der Schnellſegler ein

d Karlsburg Sundhauſen

10 Uhr 34 Min trafen in kurzen Zwiſchenräumen nicht weniger

Nordhauſen 7 r Bei der geſtrigen Provinzial
Schafſchau welche m Schafen beſchickt war wurden
durch Preiſe ausgezeichnet J Wollſchafe im Merino
Charakter a Böcke 1 Preis 100 M Rittergutsbeſitzer v Na
thuſiusHundisburg 2 Preis 85 M Amtsrath Rockſtroh s
ErbenMünchenlohra 3 Preis 65 M Rittergutsbeſitzer Niedner
Rittergut Kötſchau 4 Preis 50 M Ritterautspächter Bredt

Außerdem Hrn v Nathuſius die
ſWrerrne dedaille für ſeine geſammte Ausſtellung b Mutter
chafe 1 Preis 75 M Amtsrath Rockſtroh s ErbenMünchen

2 Preis 60 M Rittmeiſter Wende nburg Rittergutlohra M 23 Preis 40 M Rittergutsbeſitzer NiednerWormsleben
ch Rittergut Kötſchau 4 Preis 30 M Rittergutspächter Bredt

Sundhauſen Außerdem für die ganze Ausſtellungskollektion die
bronzene Medaille den Herren Schreiber Co Großfurra und
Hrn Niedner II Fleiſchſchafe A Mittelwollige
a Böcke 1 Preis 100 M Oberamtmann Dörries Löberitz
2 Preis 85 M Derſelbe 3 Preis 65 M Premierlt Teltz
Amt Friedrichroda 4 Preis 50 M Rittergutsbeſ RiemannGroß
mehlra 5 Preis 40 M Oberamtmann Dörries Löberitz
6 Preis 30 M Oberamtm RohlandFraßdorf Desgl b Schafe
1 Preis 75 M Rittergutsbeſ v NathuſiusHundisburg 2 Preis
60 M Oberamtm Dörries Löberitz 3 Preis 45 M Gutsbeſitzer
Knauer Gröbers 4 Preis 30 M h RiemannGroßmehlra B Langwollige a Böcke 2 Preis 20 M
Gutsbeſitzer E Werther Rottleberode b Schafe vacat
Außerdem ſilberne Medaille v Nathuſius Hundisburg
bronzene Medaille Prem Lt Teltz Amt Friedrichroda bronzene
Medaille Derſelbe bronzene Medaille Oberamtmann Rätzſch
Penkendorf III Fettvieh Silberne Medaille Fleiſchermſtr
Julius Wiegand Nordhauſen Ferner haben die Preisrichter
der unrichtig angemeldeten Kollektion Merinoſchafen von Ludwig
Gerbothe Windehauſen für gute Leiſtung einen erſten Preis von
30 M zuerkannt Jn der Schafzucht zeigt ſich vorherrſchend der
Merino Charakter beim Wollſchafe während im Fleiſchſchafe die
Oxfordſhiredownerace dominirend auftreten zu wollen ſcheint
Uebrigens ſind als Woll und Fleiſchſchafe Rambouillets gut ver
treten Von Pferden war hauptſächlich der kaltblütige Schlag
vertreten das Ackerpferd im dieſſeitigen Bezirk zeigt jetzt kraft
vollen und doch edlen Körperbau Die Rindviehzucht hat ſich
weſentlich gehoben Es waren am ſtärkſten Milchkühe und
Ferſen des Niederungsſchlages vertreten in Zugküben
und Zugochſen fand ſich die Harzraſſe rein und gekreuzt
und die Landraſſe gut vor Der Ehrenpreis iſt wie wir be
reits geſtern kurz meldeten Hrn Oberamtmann Schaeper
in Roßla für die ausgeſtellte Kollektion Simmenthaler Raſſen
vieh importirt zuerkannt Es ſcheint alſo die ſimmenthaler Kuh
welche vor wenigen Jahren durch den landwirthſchaftlichen Verein zu
Roßla eingeführt worden ſich als Milchkuh gut zu bewähren
Uebrigens fand geſtern auf dem Ausſtellungsplatze eine inter
eſſante Milch Konkurrenz Probe ſtatt Die konkurrirenden
Milchkühe wurden um 7 Uhr und um 12 Uhr öffentlich gemolken
und wurde für jede nach Nordhauſen zurückgelegte Wegeſtunde
den konkurrirenden Kühen 1 Liter Milch gutgerechnet doch
höchſtens 3 Liter im ganzen Zu dieſer Konkurrenz hatten
geſtellt 1 Amtmann Jänicke Kloſter Beuren 1 Harzkuh braun
7 Jahre alt Kuh harzer und holländer Kreuzung branun
4 Jahre alt 1 Kuh harzer und holländer Kreuzung braunweiß
8 Jahre alt 2 Amtmann Biermann Sollſtedt 1 Niederungs
kuh ſchwarzbunt 6 Jahre alt 3 Amtmann Kleemann Manderode
1 oldenburger Kuh mit Zwillingskälbern braunſcheckig 9 Jahre
alt 1 oldenburger Kuh fahlſcheckig 9 Jahre alt Jn der Zeit
von 7 bis 12 Uhr gab nun die oldenburger Kuh braunſcheckig
10,5 Liter reine ſchaumfreie Milch die zweite oldenburger Kuh
fahlſcheckig 7,8 Liter die Biermanu ſche Niederungskuh 7,3 Liter

Dieſe drei Kühe wurden mit 100 M 75 M und 50 M prämiirt
Jn der Maſchinen Ausſtellung wurden durch Zutheilung
von Diplomen prämirt Zimmermann Co Halle und
A Lythall Halle Eduard Dörge Pflug und Wagenbauer
Bedra bei Merſeburg C A Böttger Geldſchrank Eiſen
möbel und Waagenfabrik Erfurt Wernicke Co Fabrik land
wirthſchaftlicher Maſchinen Sangerhauſen Ferd Wittelsbach
Maſchinenfabrik Nordhauſen Chr Frank Wagenfabrik Langen
ſalza Franz LeipeltTrebitz bei Wallwitz Stahlpflüge Rudolph
Sack Fabrik für AckerbauGeräthe Plagwitz Leipzig G Schmidt
Maſchinenfabrik zu Meckendorf bei Triptis W Lefeldt Lentſch
zu Schöningen J C Hartung Langenſalza Guſtav A Schraff

lade Carl Dröder Nordhauſen Garrett Smith CoBuckau C Mecke Hufſchmiedemeiſter Nordhauſen Friedrich
Dehne Halberſtadt Robert Forth Sattlermeiſter Nordhanſen
Friedrich Schimpff Söhne Schafſtädt Thumann BuchholzNordhauſen

S Herzberg 8 Juni Unſere Superintendent ur ſoll
endlich wieder beſetzt werden Hr Paſtor Geſevius aus
Collochau iſt vom Konſiſtorium als Oberpfarrer und Superintendent
für Herzberg erwählt und wird nächſten Sonntag in unſerer
Stadtkirche predigen

P Staßſtfurt 8 Juni Geſtern verunglückte der Lehrling
des hieſigen Fleiſchermeiſters Freye beim Baden in der Bode
in der Nähe des ſogen Hirtenlochs Heute vormittag wurde die
Leiche aufgefunden

S Kalbe a/S 8 Juni Der Biber welcher vor einigen
Tagen von hieſigen Fiſchern gefangen wurde iſt vom berliner
Zoologiſchen Garten für 160 M angekauft

Der Kaplan an der katholiſchen Kirche zu Torgau
Friedrich Wieder hold wurde wie wir im L Tgbl leſen am
3 d von der Strafkammer des kgl Landgerichts dort wegen
Majeſtäts Beleidigung zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt

O Frankeuhanſen 8 Juni Jm benachbarten Esperſtedt
fand geſtern und heute das Feſt der Fahnenweihe des dortigen
Kriegervereins ſtatt Dem beabſichtigten Bau der Eiſenbahn
Artern Frankenhauſen ſieht man hier mit regem Jntereſſe
eutgegen der Koſtenanſchlag ſeitens des Unternehmers Herrn
BachſteinBerlin wird in nächſter Zeit erwartet Unſer großer
Wohlthäter Hr Schall hat unſer Städtchen wiederum um
ein öffentliches Jnſtitut bereichert indem er dem hieſigen Frauen
verein ein prächtig hergerichtetes Grundſtück nebſt einigen
Legaten ſchenkungsweiſe übergeben hat Heute nachmittag 3 Uhr
findet die Uebergabe des Vereinshauſes ſtatt

D Vom Eichsfelde 8 Juni Der Herzog von Cumber
land hat Hrn Kaplan Keſeling zu Nörten für den Bau der
kathol Kirche zu Northeim einen weiteren Beitrag von 300 M
übermitteln laſſen

Unter Betheiligung einer zahlreichen Turnerſchaftz wurde
am 6 und 7 d in Koburg die 25jährige Gedenkfeier des
erſten deutſchen Turn und Jugendfeſtes von 1860
begangen Nach dem ſolennen Feſtkommers in dem prächtig
illuminirten Gartenetabliſſement der Vereinsbrauerei am Sonn
abend bei welchem auf den Herzog von Koburg den Förderer
und Schützer des Turnweſens den Kaiſer und die deutſche
Turnerſchaft toaſtirt wurde folgte Sonntag früh Weckruf ſodann
Spaziergang nach der Veſte und Morgenkonzert daſelbſt mittags
Feſtzug nach dem Turnplatz Enthüllung und Uebergabe einer
von den Turnern Koburgs geſtifteten Gedenktafel Aufführung
eines Reigens Schmückung der Veteranen mit Kränzen Dekorirung
der Fahnen Riegenturnen und die Aufführung turneriſcher
Spiele ſeitens der ſämmtlichen höheren Lehranſtalten abends
Gartenfeſt auf der Wilhelmshöhe Or Oberbürgermeiſter
Muther hielt auf dem Markte wo der Feſtzug Aufſtellung
nahm die Begrüßungsrede

Vermiſchtes
Helmerding beim Reichskanzler Der erſte Goſt

den Fürſt Bismarck in Kiſſingen empfing war dem Berl Börſ
Cour zufolge Karl Helmerding Am Freitag überbrachte ein
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echs Uhr An derſelben nahmen nur der Reichskanzlerge Widin ismarck und Helmerding theil den der Fürſt
mit den Worten begrüßte Helmerding Sie ſind der erſte
Menſch den ich hier in Kiſſingen empfange und ſpreche Zwei
Stunden blieb Helmerding beim Reichskanzler der bei Tiſche
zwangslos plauderte viel und herzlich lachte

Alma von Goethe Da der Währinger Friedhof in
Wien eingeht wurden am Montag die Ueberreſte der ſeit 1844
daſelbſt ruhenden Alma von Goethe der Enkelin des Dichters
exhumirt dieſelben werden ſofort nach Weimar überführt
werden

Schiffsunglück Aus Baſel wird unkerm 8 d tele
graphiſch gemeldet Geſtern abend prallte ein 15 Perſonen
enthaltendes kleines Schiff an ein Joch der alten Rheinbrücke
wobei das Schiff kenterte und 8 Perſonen ertranken

Eine deutſche Kirche in Oſtafrika Der Ev Kirchl
Anz veröffentlicht die nachfolgende Bitte an die evangeliſchen
Chriſten Deutſchlands Afrika iſt erſchloſſen Ein großer Theil
des ſchwarzen Erdtheils iſt in den Beſitz deutſcher Geſellſchaften
gekommen Expeditionen reihen ſich an Expeditionen Da iſt es
unſere heilige Pflicht den Brüdern die dort draußen Pionier
dienſte thun mit dem Worte Gottes nachzugehen Es beſteht
unächſt die Abſicht den Deutſchen in Oſtafrika einen Predigerdes Evangeliums nachzuſenden der zugleich ſeine Wirkſamkeit auf

die eingeborenen Hegn ausdehnen könnte Wer hilft die erſte
deutſche evangeliſche Kirche in Oſtafrika erbauen und den erſten
Prediger dorthin nachſenden Zwei Kreuze zieren die Fahne der
oſtafritaniſchen Geſellſchaft helft uns dort wo ſie weht dem
Wort vom Kreuz Sieg und Stätte bereiten Unter den Ünter
ſchriften befinden ſich u a die Namen Gräfin Alfred Walderſee
Graf Andreas v Bernſtorff General v Strubberg Weimann
kaiſerl Oberregierungsrath Büchſel Paſtor a D

Dr Ferran s Choleraimpfungen Die Choleraimpfungsverſuche des ſpaniſchen Arztes Dr Ferran haben den
pariſer Temps veranlaßt einen Arzt zur Berichterſtattung über
dieſe Frage nach der Provinz Valencia zu entſenden wo die
Seuche neuerdings wieder verheerend auftritt Die erſte von
dort eingetroffene Depeſche lautet Die Sanitätskommiſſion
welche die ſpaniſche Regierung nach Valencia entſandte hat geſtern
die Jmpfflüſſigkeit unterſucht welche Ferran verwendet und that
ſächlich darin den Kommabacillus gefunden Dr Ferran hat da
rauf mit Erfolg die Entwickelung des von ihm beſchriebenen
Microbus demonſtrirt Die Seuche verbreitet ſich langſam über
die Umgehend von Valencia Die Kommiſſion begiebt ſich mit
Dr Ferran nach Jativa Pariſer Fachleute haben dem pariſer
Korreſpondenten des B ihre Verwunderung ausgeſprochen
daß Deutſchland nicht durch Delegirte an den Ferran ſchen Ver
ſuchen theil nimmt

Kammerdiener d Helmerding die Einladung zur Tafel für

Die Kataſtrophe auf der Oberſpree
Von einem entſetzlichen Unglücksfall wurden wie wir bereits

geſtern telegraphiſch mitgetheilt haben am Sonntag abend um
10 Uhr die Vergnügungszügler befallen welche in Tabberts
Waldſchlößchen der hinter Treptow belegenen Halteſtelle der
Rückkehr nach Berlin harrten Als die Zeit für das Eintreffen
des fahrplanmäßigen Dampfers welcher an dieſer Station an
legen ſollte herannahte dräugten ſich die zu ſehr großer Zahl
angewachſenen Schaaren der Wartenden auf dem Landungsſtege
zuſammen Plötzlich ehe man ſich die Bedentung des Krachensund Knackens klar gemacht ſtürzte die Brücke in ihrem mittleren b
Theile unter der Wucht der Andrängenden zuſammen Gegen50 Perſonen ſtürzten jäh in das hier etwa vier Fuß tiefe Waſſer

Die Nacht war dunkel nur inſoweit die Sterne ſie erhellten
konnte man etwas ſehen Ein einziger herzzerreißender Aufſchrei
rang ſich zuerſt ſchrill von den Lippen der Hunderte dann folgte
leiſes Wimmern Angſtrufen wildes Durcheinanderſchreien da
zwiſchen kniſterten und krachten die Balken weiter
Die Rettungsarbeiten wurden ſo gut es ging und mit aller

Aufopferung ſofort in die Hand genommen Eine ganze Anzahl
von Perſonen darunter einige Soldaten tüchtige Schwimmer
ſprangen in das Waſſer und begannen die Bewußtloſen ans
Land zu bringen Mittlerweile waren auf dem ſtehengebliebenen
Theile der Brücke der nun vom Ufer getrennt eine Jnſel
bildete eine Anzahl Perſonen geblieben die in Todesangſt und
grauſiges Schreien verfielen Nur zwei ſpärlich leuchtende

aternen gaben zur Zeit der Kataſtrophe Licht Eine davon
explodirte wodurch das Rettungswerk noch erſchwert wurde Jn
dem großen Saale des Reſtaurants etablirte man ſchnell ein
Lazareth Bewußtloſe Frauen in Krämpfen Fiebernde in ihrer
Angſt faſt von Wahnſinn Ergriffene wurden hier gebettet Die
Sorgen um Angehörige und Freunde geſellen ſich bei den Ge
retteten zu dem Schrecken Mittlerweile kam von Köpenick der
erwartete Dampfer Er nahm zuerſt die mitten im Waſſer auf
dem ſchwanken Brückenreſt ſtehen Gebliebenen mit nach Berlin
und überbrachte dahin gleichzeitig die Nachricht von dem Unglück
Extradampfer wurden hinausgeſandt Aerzte eilten zur Stelle
die Feuerwehr wurde requirirt Die letztere gerieth durch Ein
ſchlagen eines falſchen Weges zuerſt nach Stralau mußte dann
durch einen des Weges kundigen Führer über Rummelsburg
nach der Unglücksſtätte dirigirt werden und kam hier erſt an als
es anſcheinend nichts mehr zu retten gab

Es ſind dieDrei Todte ſind die zunächſt ermittelten Opfer
elfiährige Tochter des Schuhmachermeiſters Ad Cohn Monbijou
platz Nr 12 ein achtzehnjähriges Mädchen Klara Hopp wohnhaft
Kleine Kurſtraße 6/77 und ein junger noch nicht rekognoszirter
Mann von 25 Jahren deſſen Braut über ihn noch keine Auskunft
eben konnte da ſie aus den Schreikrämpfen nicht a en
lußerdem fürchtet man daß eine vierte Dame Klara Behlow

nicht mit dem Leben davon kommen wird Die beiden getödteten
Frauen machen den Eindruck daß ſie nicht ertrunken ſind ſondern
entweder von den Balken erſchlagen oder den nachſtürzenden
Perſonen erdrückt wurden Ob die gauze Reihe der Verunglückten
damit erſchöpft wird iſt in dieſem Momente mehr als fraglich
Der Dampfer welcher von Köpenick kommend nach kurzer Zeit
die Waſſermaſſen hie kann ſehr r einige Verunglückte
weiter hinausgetrieben haben Aus dem Waſſer wurden 30 bis
0 Sonnen und Regenſchirme 10 Spazierſtöcke Frauen und s

Herrenhüte Corſets Tücher Strumpfbänder Paletots Kleider
Juſgefiſpt Die meiſten der aus den Fluthen Geretteten waren
halbnackt Es muß ſich im Waſſer ein grauſiger Kampf ums Leben
entſponnen haben die Verunglückten klammerten ſich aneinander
und riſſen ſich die Kleider vom Leibe In ſchnell zur Verfügung
geſtellten Umhüllungen Gardinen Tiſchtücher was imnier gerade
zur Hand war trafen die meiſten transportfähigen Geretteten
nachts um 2 Uhr an der Landungsbrücke unter dem Stadtbahn
en an der Jannowitzbrücke ein Hier wurde ihnen die denkbar
beſte Pflege zu theil wie es auch ſchon draußen der Fall geweſen
Die Polizei hat inzwiſchen um den Ümfang des Unglücks möglichſt
chuell und korrekt feſtzuſtellen an alle Reviere Ordre ergehen
laſſen Anmeldungen von ſeit geſtern Vermißten ſofort an die
Ceutralſtelle weiter zu befördern

Die Brücke iſt das Eigenthum des Herrn Tabbert Sie wurde
im Jahre 1874 vom Baumeiſter Herrn Holm in Köpenick erbaut
und in den Jahren 1882 und 1884 vom gen Krauſefriſch mit Bohlen belegt Jn einer amtlichen Mittheilung über
das Unglück heißt es Die Veſichtigung des Steges der erſt imvorigen Jahre auf Anordnung der Schiſfahrtspolige reparirt und
mit neuem ſtarken Bohlenbelag verſehen worden iſt hat ergeben

aß derſelbe weder durch das Anfahren eines Dampfers nochdurch ſeine ſchlechte Beſchaffenheit Pubern lediglich durch die
Ueberlaſtung von mehreren hundert andrängenden Menſchen
Zzuſammengebrochen iſt Die Hauptſchuld an dem Unglück ſcheint
go ebenſo wie bei der Kataſtrophe von Steglitz das unvernünftige
Verhalten des Publikums zu treffen

Todesfälle
n Gießen ſtarb am Sonnabend abend der Geograph und

Ethnograph Profeſſor der dortigen Univerſität r Robert

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Juni

Haltung und war wie bereits telegraphiſch gemeldet auf einzelnen Gebieten
iemlich angeregt Jm weiteren Verlaufe war die Börſe bei ruhigem Geſchäftkidlich feſt Man notirte 9 get
94,90 Von öſterreichtſchen Bahnen ſtiegen Elbethal zu 287,50 288,50 um

3,59 Lombarden zu 231 um 1 t
um 0,50 Proz beſſer Von den ſpekulativen Baniaklien erzielten Kredit zu

1880er Ruſſen bei 85,40 um 040 1881er Ruſſen bei 94,10 um 0,65 Ruſſiſche
Noten 206,25 206,50 um 0,75 beſſer Laura 91,50 um 1 Proz Dortmunder
Union 54,50 um 1 Proz beſſer

Merſeburg 9 Juni Ueber das Vermögen der Putzmacherin Helene
Limprecht geb Spott hier iſt das Konkursverfahren eröffnet Der 5Kfm Reichelt iſt zum Verwalker ernannt ſag ſ 5

S Nordhauſen 8 Juni Die am 18 Mai in gerichtlicher Subhaſtation 4
an den Kfm Fr Kranz hier Jnhaber der Firma F W Wolffram über
gegangene Kropffſche Maſchinenfabrik iſt jetzt än eine Kommändit 5
Geſellſchaft abgetreten worden

Halleſche Getreide und Produktenbörſe

bezahlt

Halle 9 Juni Halleſche Stärkefabriken
ſtehen ſich für

Weizenſtärke 36 37 per 100 Kg
100 Kg ſehr feſt

Bericht von H Wagner Sohn Halle 9 Juni
wieder bezahlt Weizen 12 Säcke ä 85 Kilo br

12 Säcke à 76 Ko br M
M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br

Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher

Mark Lupinen pr 1000 Ko Mark Kümmel
pr 50 Kilo MHalle 9 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 12,00 16,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen

Parts 8 Juni Telegr Rohzucker 880 feſt loco 45,75 à
Welßer Zucker unentſch Nr 3 pr 100 kg pr Juni 49,50 pr Juli 49,60 pr
Juli Aug 49,69 pr Okt Jan 51,80

London 8 Juni Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Nüben
Rohzucker 16 ruhig

Kaffee
Hamburg 7Juni Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack

Vetroleum
Bremen 8 Juni Telegr Schlußbericht Standard whlte locoSe Kf ger d 7,05 bez u Kf per Aug 7,10 bez u Kf per Aug

ez 7,30 bez u Kf FeſtE tet t u S J ni Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7 M tHamburg 8 Junk Telegr Standard whſte loco 7,00 Br 6,90
Gd per Jnni 6,80 Gd per Aug Dez 7,40 Gd Ruhig

Berltu 8 Juni Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 22,5 per
uni Jult per Juli Ang per Aug Sept per9 J 23,00 F per Okt Nov per Okt Nov e wegt per

Nov
An w e kpen 8 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 17 bez 17 Br per Juli bez 17 Br per Aug bez 17
Br per Sept Dez bez 18 Br Ruhig

Spiritus
Berlin 8 Jnni Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine underänd Gekündigt 30,000 Liter Kündigungspreis
43,00 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 43,0 43,1 bez pr Juni
Juli 43,0 43,1 bez pr Juli Aug 43,7 43,8 bez pr Aug Sept 44,7 44,8
bez per Sept Okt 45,2 45,3 bez pr Okt Nov 45,0 45,1 bez pr Nov
Dez San a rn 100 d d e er ung 10,000 gros loco
ohne Faß 42,7 bez pr Juni Juli bez per Juli bezagdeburg 8 Juni Karioffelſpiritus fur 10,000 r loco
ohne Faß 43,00 42,50 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 8 Juni Hermann Walther Kartoffelſpirttus
oco ohne Faß 43,00 43,50 ab Speicher unter freier Vorhaltung

uni 45,00 M nom Jult 45,20 M nom Aug46,20 M wie ſo 70 D n Wkel pr e M nom für 100 1 zu
100 Proz benſpiritus ge os9 e pzig 8 Juni Per 16,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,70 M Gd

änderte lan 8 Juni Telegr Pr 109 Lit 100 Proz pr Juni Juli
42,40 pr Aug Sept 43,80 pr Sept Okt 44 00

Poſen 8 Juni Telegr Loco ohne Faß h uni 4220 pr
uli 42,90 pr Aug pr Sept 44,00 pr Okt 483,90 Gekündigt 2d,000 Lit

tt

te r t h t loco 42,10 pr Junl Juli 42,20
pr ug p pr i 33 pr JuliTee

behaupt
der Gebinde fehlt Angebot

Hämbürg 8 Juni Telegrung i Br vhr Aug Sept Sep

v Schlagintweit geb 27 Okt 1833 Von 1854 857 machte er Deutſche

Verpackung ab Fabrik an ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima T
Schabeſtärke 27 M per Eaalb

Eifenbahn Prkoritäts Aktien und

git ſeinen Brüdern die berühmte Reiſe durch Jndien durch deren Kott Anleihe 8 v s er 8
Ergebniſſe ſich die Brüder unſterbliche Verdienſte insbeſondere 31 Staats Sch Sch 9990 55 Rechte Oder Ufer 101,80
um die Erforſchung der Gebirgswelt des Himalaya erworben lin Anleihe 5 144,50 65 4 Thüringer VI 101,90

Seine beiden Brüder ſind ihm im Tode vorangegangen Löſch Centrl Pfobr 102 00 65 z w Nordh Gold 5 bs
ldolf v Schlagintweit wurde 1857 in Kaſchgar ermordet z g ſ än z Dir Bodenb I

gende de Be t San darbau
s Prß Ctrb Pfdb 160 rz 102,89 G

Die heutige Börſe verharrte in feſter veß d
d

5 Ungar PapierReute 76,25 bz4 gar GoldReute 80,90 bzG
talieniſche Rente 227 Jwangor Dombrw 90,49 bo Rumänier 82 30 Nozloid Woroueſch 100,59 G
o Ruſſ Engl 1872 94,90 B giJ z in Kursk Kiew 102,60 bzo Ruſſ An 1850 5090 6 MNoscoRjaſan 102,25
o J 884 5530 ung 13733 60 an Kozlow sJ do OrientAni s Knſ Nikolai Oblg 82,9 v

5 do do III 61,00 SchujaJwanowo rRuſf GoldRente 1883 108,50 bzB 100,30
u StBericht des Börfen Vereins Sekr Halle 9 Juni LachenMaſtricht 56,40 bz Transkautaſiſche Eſb Obl 62,90 b

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittAltonaKiel Gank und JnduſtrieAktienlerer 153 173 beſter bis 180 M Roggen 1000 Kilo ruhig Berlin Dresden 21,75 656 Jachen Diskonto 108,59
140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter n h 117,40 6 Berliner Handels Geſ 145,10 be
125 140 Land 142 152 M feine Chevalier 160 172 M Zuſchtehrader r s0710 Sermſtädier Bank 41 80
Gerſtenm alz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo Galig Karl Ludw 102,60 b Diskonto Kommandit 198,00
152 162 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis Gotthardbahn 110,30 b m Bank usbant 13520
175 feinſte über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps 1000 Kilo Halle SoraiGuben d 5730
250 M Stärke 100 Kilo 38,00 M Sviritus 10,000 Liter Kronen 6828 Dreedener Sent 123 09

e et ber h t e rege50 Mark üböl ilo 5 ark olaröl Mecklenburg 194 50 bzB agdeb Privatban u b100 Kilo 0,825 309 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo,Rordh Erſurter abgeſt 47,10 Mitteldeutſche Ktred Bank 91,78 65
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl,Sberſchl Lit A c D B Ken t Anna 435
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50 10,75 M do Lit B 55 Sächſiſche Bank ii7,00g rll 2 reuß Südbahn 109,25 bz Sächſiſche BaWeizenſchale Weizengrieskleie 9,00 9 25 M Hlpreuß Schleſ BankVereln 101,50 bHelkuchen 100 Kilo hieſige dis 1312 M fremde dis 182 Mi e ter

Preiſe ver S HalleSor Guben
oſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne 8

z Berlin Dresden t ärblwihet Pahterſaeru 22980
Rad Halberſt B abg Deſſauer Gas 186,50

u L 3 3tpr Sü n e z naalbahn 103,10 d Phönix Nerzwert t a V

Bei unveränderter Tendenz des Marktes wurden letzte Preiſe Bra Mark III A 97,00 G
feine 3 do

Qualitäten 174 bis 1860 Mark Mittelſorten 162 bis 171 Mark do
Roggen 13 Säcke à 84 Kilo r je nach Qualität n
144 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br wurde do
nur ſehr vereinzelt angeboten Preiſe nominell Raps 5 do

Rübſen 12 i à n a 3396 o 4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 102,99 bzB

Berl Görlitz konv
4 Berl Hamb III kv 101,90 bz
4i Brl Ptsd Magd D 103,50 G
4 Berlin Stettin gar 102,00 G
41 Braunſchw Eiſenb
41 Brsl Schw Frb G 101,90 G

d Sländi daDenticge n ehe on
Reichsanleihe

Mainzer 106,40 106 um 0,60 Lübeck Büchen en Volrregredi
1 um 0,25 Oſtpreußen 109,40 109,10 um 9,30 niedriger Mecklenburger Ruſſ Boden Kredit

do Centr Bd PfPf 85,50ab ranzoſen zu 487 488 487,50 um ort 135,00 e369,50 Galizier zu 102,75 103 162,90 um 0,60 Gotthard zu 110 110,50 de
do

o Gold 1052,80 bzHyp Vit B h Lemb Czernow ſt fr 73,20 bz
o do VII u IX 101,75 b Oeſt Frz Stb alte 399,75 bVII 9050 656 do 1874 392,55 b

101,60 B do Ergänzung 386,75 b
90,80 b do Goldprior 99,20 bz

Oeſterr Nordweſtb 24,60 b

ierRente
473475 50 475 einen Aufſchlag von 3 M Italiener bei 95,60 um 0,50 4 See drſſente

In vud ausl Eiſenbahn Stamm

Berliner Börſe vom 8 Juni

7 n ara h s i104,40 bzB Em

KaſchquOderderg 82,40 b

z

Südöſt Bahn Lmb 328,50 t36do Ler 103,70 G
Ungariſche Nordoſtb 809,80 z

do Gold 102,50 bOh I Em 80,50 bz
o 1I II Em 101,90 b G

32

Warſchau Wien IV
d vo

amm Prior ſikticn 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 72,00 63

Weimariſche Bank 76,50 G
Admiralsgartenbad Akt 57,00 bzG

Dortmunder Union
Obligationen Bochumer Gußſtahl 150,25 v

ör e San konv Se
III B 0 lauziger Zucker 5 zc o 68 8 Körbisdorfer Zucker 1ös,c0 bzG
VI 102,25 G Sächſ Th Br V St A
VII 12,00 G do St PriorVIII 102,00 bz Sächſ Du Hartmann 137,25 G
IX 102,50 B do Stickuaſchinen 130,20 V

Dt Soeſt II 101,75 G Zeitzer Maſchinen 163,00 G
Nordbahn 8 Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 83 T
London 1 Lſtrl 8 T

xis 100 fr 8 T Sien öſt W 100 fl 8 T 163,95
Petersb 100 S R 3 W 205,60

BankDiskonto

101,80 bzG

3

W do I 101,90 G Berlin Wechſel 4ieſiges Heu 360 4,00 M r 100 Pfo Auswärtiges göin Winden IV 10199 Anetb 3 Bluſ g
0 ſ 2eu 2,50 3,00 M vr 100 Pfd l do 75 102,20 bzB Paris 3 Petersburg 6 Wien 4iereor v e r 161 Gold Silber und Vaukuoten

e Sor v St gWaagren und Produktenberichte a od Holberit 1865 101,80 Souvereigns 20,375 bz
Zucker 4 do Leipzig A 105,25 Engl Banknoten 20,41 G5 m 4 do do B 101,90 20FranksStücke 16,18Magdeburger Börſe 3 do Wittenberge 88,00 B Dollars6 Junt 8 Junt 4 MainzLudw W 101,40 8 mperialsGranulated s M 7 M 5 do 1878 I 101,60 8 ranz Banknoten 80,90 bzGKryſtallzucker I a n 4 do konv 101,40 ſterr do 164,20 bzKryſtallzucker II x 4 Niederſch Märk I 101,90 G Ruſſ do 296,65 bFornzuder 5 2

Kornzucker /60 26 25,60 26 eKorn Red 25,10 2060 25,159 20,60 Leipziger Vörſe vom 8 Juni
Nachprod 88 o T R SEächl R ſ Kal Sächſ Irdo Rend 75 0 21,80 22,0 21,80 22,50 i W v 5833 86,00 G Staatsanl 67 ab deſ W 10250 6

Tendenz am 8 Juni Unverändert en 3 do 008 86,00 G 31 Landrentenbr 98,606 Juni 8 Juni b 500 86 50 o Mansf Gw 1882 3ffein Brodraffinade 33,00 M 33,00 M z do 590 86,50 4 do 102,25er n hrod Peeli T Em 00n e eem e x 00 102,50 6 sTendenz am 8 Juni Ruhig w t 7 198 Altb Landesb Obl 102 2
Die Aelteſten der Kaufmannſcha Dw eiſend St an Div

10 Altenburggeis 210,25 P 5 Halleſche Straßenbhu 102,15 G
z AuſſigTeplitz 259,50 G 14 Wpz Malzf Schteud 217,00 G

Böhm Weſtb 52 g 119,00 P 8 zur Gasgeſ Lpz 139,50 G
Kt 4 132,25 65 8 Stamm Pr 145,259 2 Salat t d B e 7 KetteElbſ Geſ Alt 124 00 bzG

9 DuxBodenbach 142 25 2 S Halle 138,50ö FranzJoſ B 52/ 0 86 10 G 15 S Thür Br V St 202,00
15 do St Prior 202,00 G

St P H 8 Ver Schſ Th Paraf92 a ne n 189,50 SeeDir vent d 2 141,00 dZetger Par u S g 136,00
9 do B 14100 P 4 Ausl Eiſ P Obls HalleSorauGuben von Warchih 103,50 Gh Böhm Nordbahn 90,00 GBank u Cred Akt 4 do do Gold 97,00bzP9 Allg D Cr A Lpz 174,75 P 6 WBuſchtiehr B Ndw 83,00 G
7 Dresdener Bank 123256 5 do Em 1871 84,00
7 Leipziger Bank 133,508 do ls72 84,00 Gö6 do KaſſenVereln 105,75 do Gold l1103,50

do Dist Geſellſch 104 00 DuxBodendach 85,00
5i Sächſ Bant 117,00 G 5 do Em t1871 84,40
4 Weimar Bank neue 77,25 G 5 do 1874 105,25 G
5 Zwickauer F 4 GrazKöſlacher 78,89 GJud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,50 G

r ren 300 rllw J ter 7 ux 02 e Bee 103,50 5 Gold 105,75 G
7 DörſtewitzRattm 123 ,25 G 5 PragTurnau 90 ,00 G

h

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

Unterh 8 Juni 1,72 9 Juni 1,72
rotha Unterh 1,74 1,76Kalbe Oberp 7 Junt Ua4s 8 Juni 46
9 Unterp 6,62 60Unſtrut

Artern Brückenp 7 Juni 0,86 8 Juni 0,88

warf
Leſun

Paris 8 Juni egr t pr Juni 47,d0 pr Juli 46,00pr Jüdin 48,60 r Sept Dez 49,90 t

Nach Schluſt der Redaktion
London 9 Juni Telegr Das Unterhaus ver

mit 264 gegen 252 Stimmen in zweiter
g die Einnahme ver Budgetbikl Mithin

wurde die Regierung die aus dem Votum eine
Kabinetsfrage gemacht hatte
Gladſtone s Antrag wurde
vertagt

geſchlagen Auf
das Haus ſofort
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Halle aS Karlſtraße 2 Halle aS Karlſtraße 2
Empfehle den Herren Wirthen und Privaten meine Weißbiere

Köſener Champagner Weißbier Berliner WeißbierBierbrauerei von G Brückner Köſen aus der S D Moewes ſchen Weißzbier Brauerei in Berlinet e n e e en ente hensarteſten n Kallſchaalen ſehr m enpfehten ans on allen anderen Berliner Weißzbieren aus
Alleiniger Vertreter für Halle a S und Umgebung

A Scheſbe Firma O G OamitZz
r x 7 re c e tS e 2

Zu bedeutend redfäucirten PreisenWotal Sievweraun Tisoenbaute
leeis

n Weissner Porzellan Zwiebelmuster koſten jetzt viel weniger als früher Eiſen iſt das zuverläſſigſte auf die Dauer billigſte Baumaterial Die unterzeich
darunter Auſgütze Fuchenteller Enebenkörbonen Vasen ete nete ich hat ſeit s Schren Halle aS das erſte überhaupt vorhandene allgemeine Baueiſengeſchäft gegründ

f Lampen in verschiedenen Décors Selir preiswerth iſt nach allen Richtungen dieſer Branche hin weit überwiegend leiſtungsfähig und weiß dies ſtets zu beweiſen ſowoh
Ausser Meissner auch Porzellan anderer Fabriken z hier als weit über Deutſchlands Grenzen hinaus Man prüfe und wähle erſt dann ſein Haus welchem man in

complette Taſel und Kaffee Services Blumentöpfe Vasen dieſer ſchwierigen ſehr viel Erfahrung erfordernden Branche ſein Vertrauen ſchenkt
i n verschie Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende GegenſtändeSo v n i el rir Note Ganz eiſerne Gebäude eiſerne Dächer Decken Treppen Thüren und Thore Veranden

und Restaurants empfehblenswerth weiss Porzellan Teller Schüsseln Balkons Fenſter Wellblecheonſtruetionen Einzäunungen Brücken Stalleinrichtunge
Kuhringe Pavillons Gewächshäuſer Wintergärten mit Heizungen Gartenmöbe
eiſerne Träger Hartwichſchienen und andere Eiſenbahnſchienen gufzeiſerne und ſchmiede
eiſerne Säulen nebſt allen Verbindungen Gießerei Artikel EiſenbahnOberbanu Feld
bahn Artikel eiſerne Karren e

I c Ueber alle dieſe heterogenen Gegenſtände ſind durch Jahrzehnte lange Energie Fleiß und große Koſten genaue

Tassen etc ete in gangbarer Form und Stärke zu ausnahmsweise willigen Preisen

Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichtungen in meiner Fabrik fertig vorhanden
Maſ chinen Koſtenanſchläge und kathun im Falle der Beſtellung gratis Wie ſtreng reell und billigſt

Otto Neiltseh Jngenieur Halle aS
ſowie ſämmtliche Werkzeuge für Specrialfabrik für Eiſenbauten und Jnduſtrie Stahlbahnen

Schloſſer Schmiede und
Kupferſchmiede

empfehlen in beſter Qualität
und reicher Auswahl

Baueiſen Lager en gros
e

Se v e d Ä i Der Total Ausverkauf
Königplatz 6 des Julius Rothenberg ſchen Geſchäfts in Liquidation

Bekanntmachung el Gr Steinſtr 66 I net eg 3 Wochen S
Das Fenerwerkslaboratorium von W Pfeifer in Cröllwitz Die noch in vorzüglichen Qualitäten vorhandenen Waaren alsbei Giebichenſtein zeigt hiermit an daß das Geſchäft in ſeinem vollen S Nouveautés von wollenen Kleiderstoffen ſowie die feinſten 9

ortgange wie früher weiter geht zuſammengeſtellte Feuerwerke für Gern und Vereine werden ſtets angenommen und auf Wunſch auch ſelbſt Waschstofte Teppiche Möbel u Läuferstoffe Stepp
decken Leinerfwaar Gardinen Drucks Bettzeuge seid

BIasCEISCG e Bänder werden für die Hälfte des regulären Werthes verkauft S
S Tapezier und Sekorateur R Sommerumhänge Jaquettes Promenaden und

eidenplan S zzempfiehlt ſich für moderne Zimmerdekorationen u Polſter Regenmäntel zu jedem annehmbaren Preis
arbeiten bei billigſter und ſolider Ausführung e Für Wiederberkäufer beſonders vortheilhaft

T S S S S S Tee e e eS O I Blau s Prucht Conserven Fabrit
Gegründet 1843 Homöopath Heil Bureau FTauzunterrieht in Rosenthal

Jnhaber Otto Blau r Ulrichſtraße 57 Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler inV u g e gr Wallſtr 5 1 Etage 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterrichtgeehrten See e Tee re ken T täglich geöffnet Vormittags von 9 bis 12 Uhr und nennt dichte e Puanntert ſet
zu wollen Es werden nur tadelloſe reife Früchte verwendet Nachmittags von J bis 5 Uhr St Uerdegen giauethorfe
mit wenig Zucker eingeſotten und ſtellt ſich der Preis bei jetziger Die ſichere Heilung jeder heilbaren Krankheit erfolgt ohne ſpäteren
Beſtellung weſentlich billiger als bei Einkauf nach der theil für die Geſundheit bei uiedrigſten Koſten nach ſtreng homöopath Theater in LeiprigFruchtSaifon Preiscourante gratis und franco 2 e en u erwenlethen Fentansſchlage Suyphilis Nenes Theater

eeeeeeeeeeeeeeeeegges V Schütze pract Homöopath

z Schlage Die Jidinn g M 25 mann e n öel Schwiegermütter Shält auf Lager und emp Halle aS Lindenſtraße 23 Scerin S engW Schmidt Halle a d Hpedition Commigvion und Saalschöſffahrt e ehe e S
T Merſeburgerſtraße 19 h r h aller Art b e u W kerVorſtelrderung na ungen zu ermäßigten SammelladungV Kein Geheimmittel don Fran Sennn frachten Uebernahmspreiſe ſtehen gern zu Dienſten v hat Se e orkenms

isen Chocolade in Berlin Foflieſerant Sonne Seſto en rVon den Aerzten gegen Bleichſucht und Blutarmuth immer mit Geiſtinger Die ſchöue HelenaErfolg angewendet Depots in der Adler u LöwenApotheke in Halle aS hund in der Ludwigs Apotheke in Bad Kiſſingen eHerrn Checedederte e Fee etenber Eyehle4 eght erthnten ſarialen Etahllenſen ge oane Herein für Erdkunde
orzüg u u aufe ſolcheUnterſuchung von Eiſer Ereclzde Garantie jede Senſe iſt mit meinem Namen A ehe r S i tz ung

Die mir zur Unterſuchung überſandte Eiſen Chocolade aus der Fabrik am Mittwoch den 10 d Mte e n et n e Albert Bohrmann Merſeburg nurchſchnittlich 25 Gramm durchſchnittlich 0,212 Gramm Eiſen Der Prozent im Mötel zu Kronprinzengehalt von Eiſen beziffert ſich ſomit auf 0848 pCt Gotthardſtraße 8 gegenüber dem goldenen Hahn 1 Beſchlußfaſſung über Klimabeobach
Außer dem arzneilich wirkſamen Zuſatz enthält die mir vorliegende Eiſen tungen in HallChocolade nach weiterer Unt i 5 ichtſenderige Seinigen u e en i Hotel G Cafe Da wiück e vor s

errngemäß und zwecken ſprechend bezeichnet werden Meinen vollſtändig renovirten n in Verbind it nd Imaebung duvaDr C Bischoſf gerichtlicher Chemiker zu Berlin d de u We uſch Ferh en n g St e Febgleeber
reitag den 12 Jnni habe ich einen keiten e ganz vorgliglich geergnet rich anecittee iteie S Göte als Gaſh Reiſeeingrö eren ransport J h ch keiten e ganz vorzüglich geeignet hierdurch angelegentlichſt eller drücke aus Transvaal nebſt

Sairiſcer gugochſen IIotel Janson Berlin
bei mir zum VerkaufHalle as Foseph Vramlk, Mittelſtraßze 5354 dar den gſcggehen agerwernie

zwiſchen U d Linden und Central BahnhofMerſe urgerſtraße 9a Solide Preiſe und prompte Bedienung empfiehlt Robert Schellwald Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Veſlagen

m
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